Aber: Polizei muss zu oft ausbaden, was an anderer Stelle versäumt wird

Beim Amoklauf des 18jährigen  ehemaligen Schülers der Geschwister-Scholl-Realschule in Emsdetten habe die Polizei hoch professionell gehandelt. Das bekräftigt Frank Richter, Vorsitzender der Gewerkschaft der Polizei nach Gesprächen mit Polizeibeamten, die in Emsdetten im Einsatz waren. Die nordrhein-westfälische Polizei habe aus Erfurt gelernt. Das neu eingeführte Amoktraining habe entscheidend dazu beigetragen, in Emsdetten Schlimmeres zu verhindern. Den Beamten des Wach- und Wechselschichtdienstes, die frühzeitig am Tatort waren, ist es mit dem ersten Zugriff gelungen, Menschenleben zu retten, bestätigt der GdP-Vorsitzende.

Die Polizei sei ein Garant für die Sicherheit. Deshalb müsse die hohe Qualität von Polizeiarbeit und deren Professionalität gesichert und ausgebaut werden. Allerdings wissen wir auch, dass es dann, wenn die Polizei wie in Emsdetten eingreift, schon zu spät ist, lenkt Frank Richter den Blick auf gesellschaftliche Entwicklungen. Die Ursachen für den Amoklauf in Emsdetten lägen  woanders. Viel zu oft müsse die Polizei ausbaden, was an anderer Stelle versäumt werde. Zwar sei die Polizei auch präventiv an den Schulen aktiv. Das könne aber nicht ausgleichen, was an Gleichgültigkeit, an Wegschauen und an mangelnder Zuwendung kaputt gemacht werde.

Er empfinde es als abstoßend und gedankenlos, welche Scheindebatten jetzt wieder geführt würden, sagt der Gewerkschaftsvorsitzende. Eine Diskussion allein über Gewaltvideos und PC-Spiele wie nach dem Vorfall von Erfurt - hilft absolut nicht weiter, sie lenkt nur von der Hilflosigkeit und Oberflächigkeit derjenigen ab, die sie in Gang setzen, kritisiert Frank Richter. Es gehe um die Verantwortlichkeit jedes Einzelnen in der Gesellschaft. Es gehe um die Rolle von Eltern, Freunden, Nachbarn, Vereinen und Lehrern, die nach Emsdetten diskutiert werden müsse. Es gehe auch um die Verantwortung von Politik, wenn für sie marktwirtschaftliche Gesetze bestimmender seien als das Schaffen von Zukunftsperspektiven in Form von Ausbildungs- und Arbeitsplätzen, auch und gerade für junge Menschen.

Mit freundlichen Grüßen
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